Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 19 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Impfung. 

Das diesjährige Impfgeſchäft im Kreiſe Gr. Werder wird wie⸗ 
der Serr Regierungs- und Medizinalrat, Kreisarzt Dr. Mangold nach 
dem hierunter folgenden Impfplan ausführen: 

1. Zu den Impfterminen haben in den Städten die Polizeiver- 
waltungen, auf dem Lande die Herren Amtsvovſtehev, 
letztere eventl. mit Hilfe der Herren Gemeindevorſteher, die An— 
gehörigen mit den Impflingen vorzuladen. Die Vordrucke zu den 
Dorladungen, die auf der Rückſeite die Verwaltungsvorſchriften tra= 
gen, werde ich den ausführenden Stellen unter Beifügung der 
Erſt⸗ und Wiederimpfliſten in den nächſten Tagen zugehen laſſen. 
Ihnen liegt es ob, die Terminsvorlagen auf Grund der Impf⸗ 
liſten ſo ſchnell auszufertigen und zuzuſtellen, daß ſie rechtzeitig 
vor dem Impftermin in den Beſitz der Geſtellungspflichtigen ges 
langen. Nach Erledigung der Arbeiten haben die Polizeiverwal- 
tungen und Herren Gemeindevorſteher die Impfliſten im Impf— 
termin rechtzeitig dem Herrn Kreisarzt vorzulegen. Für richtige 
und pünktliche Srledigung der Aufgaben find die 
Ovtspolizeibehsrden verantwortlich. 

2. Die Ortsvorftände der Impforte haben für die Hergabe ge» 

eigneter Lokale für die öffentliche Impfung und Wiederimpfung 

zu ſorgen und zwar find dazu helle, heizbare, genügend große Sim= 
mer bereit zu ſtellen, welche vorher gehörig gereinigt und gelüftet, 
bei kühler Witterung auch geheizt fein müſſenz ferner iſt außer 

„ noch ein beſonderer Warteraum zu bes 
affen. 

Ebenſo find 2 Waſchſchüſſeln mit Waſſev, Seife und 
2 Handtücher im Impfraum zur Verfügung des Impfarztes 
bereit zu halten. 

Ferner find zum Impfgeſchäft eine Schreibhilfe zu ſtellen 
und die nötigen Seh veib materialien vorrätig zu halten. 

Die nach Aufſtellung der Impfliſte in der Grtſchaft zugezogenen 
impfpflichtigen Kinder ſind von dem Ortsvorſtande in die Impf⸗ 
liſten nachträglich einzutragen, die inzwiſchen verzogenen oder ver⸗ 
ſtorbenen Kinder unter Angabe des neuen Wohnortes bezw. Todes⸗ 
tages zu ſtreichen. 

Sämtliche Ortsvorſteher haben dafür Sorge zu tragen, daß 
alle geſtellungspflichtigen Kinder aus der Grtſchaft, ſoweit nicht 
ein geſetzlicher Entſchuldigungsgrund vorliegt, insbeſondere auch 
die noch nicht geimpften Kinder aus älteren Jahrgängen zur 
Impfung erſcheinen. Die Impflinge find jo zeitig zu 
beſtellen, daß ſie vor Beginn des Impftermins 
aufgerufen und nach der Impfliſte geordnet werden 
können. Die Kinder müſſen zu den Impfterminen mit reinge⸗ 
waſchenem Hörper und reinen Kleidern gebracht werden. 

Die Herren Lehrer an den Fffentlichen Schulen 

find geſetzlich verpflichtet, dafür zu ſorgen, daß diejeni- 

gen Söglinge ihrer Schule, welche während des Beſuchs der An⸗ 
ſtalt wieder impfpflichtig werden, dieſer Pflicht auch genügen. Die 

Nichtbefolgung dieſer Beſtimmungen zieht eine Geldſtrafe nach ſich. 

Die Lehrer gaben deshalb die betreffenden Schulkinder rechtzeitig 

zu ihrer Geſtellung in dem Wiederimpftermin anzuweiſen. 

Nach § 4 der Dorſchriften vom 28. Februar 1900 ſoll in jedem 
Impfgeſchäftstermine ein Vertreter der Ortspolizeibehörde des 
Impfſtationsortes, ſowie ein Vertreter jeder beteiligten Grtſchaft 
gegenwärtig ſein und den Impfarzt in ſeinen Obliegenheiten unter⸗ 
ſtützen, ſowie für Aufrechterhaltung der Ordnung forgen. 

Su jedem Termin, in welchem die Wiederimpflinge zur Impfung 
oder zur Nachſchau kommen, hat ein Lehrer der betreffenden Schule 
anweſend zu ſein, der im Einvernehmen mit dem Impfarzt und 
dem Vertreter der Örtspolizeibehörde für die Aufrechterhaltung 
der Ordnung unter den Schulkindern zu ſorgen hat. Die Herren 
Amtsvorſteher, ſowie die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
vorjteher fordere ich auf, die Impfgeſchäftstermine entweder 
perſönlich oder durch ihre geſetzlichen Stellvertreter wahrzunehmen 
und jedes Mal bis zum Schluß des Geſchäfts anweſend zu bleiben. 

Ebenſo fordere ich die Herren Lehrer, bezw. die erſten Lehrer 
an den Schulen im Kreiſe auf, den Wiederimpfterminen für ihre 
Schulen beizuwohnen. 


N . 


or 


4 


Neuteich, den 10. Mai 


1929 


Die Grtsvorſteher und die Lehrer erſuche ich ferner, dafür zu 
ſorgen, daß die Geſtellungspflichtigen die Vorladung, welche den 
Vor⸗ und Zunamen, Geburtstag und Wohnort des Impflings, ſo— 
wie die Nummer der Impfliſte, der Wiederimpfliſte enthalten muß, 
zum Impftermin mitbringen. 

Die Grtspolizeibehörden haben dem Impfarzte ſofort davon 
Mitteilung zu machen, wenn iu einem Grte anſteckende Krank⸗ 
heiten wie Scharlach, Maſern, Diphtheritis, Keuchhuſten, Fleck⸗ 
typhus, roſenartige Entzündung in größerem Umfange herrſchen, 
damit alsdann die Impfung für die Grte ausgeſetzt wird. 

Aus einem Haufe, in welchem zur Impfzeit eine der genannten 
anſteckenden Krankheiten herrſcht, dürfen Kinder zum öffentlichen 
Impftermin nicht gebracht werden, die Impfung und die Nach⸗ 
ſchau an Kindern aus ſolchen Häufern muß getrennt von den 
übrigen Impflingen vorgenommen werden. Ebenſo darf die öffent⸗ 
liche Impfung oder Nachſchau nicht in einem Haufe vorgenommen 
werden, in welchem eine anſteckende Krankheit herrſcht. 


Impfplan 1929. 


Die Nachſchau findet in der Regel am ſelben Tage der folgenden 
Woche in demſelben Lokal zur ſelben Seit wie der Impftermin ſtatt, 
falls nicht im Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird. 

Jeder Impfling kann in dem für ihn am bequemſten erreich⸗ 
baren Impflokal vorgeſtellt werden, wenn auch nach feiner Gemeinde⸗ 
zugehörigkeit eigentlich ein anderer Impfort für ihn zuſtändig wäre. 


} Ortſchaften, aus denen 
Impfſtation und] die Impflinge und 
Impflokal. [Wiederimpflinge vor⸗ 
zuſtellen ſind. 


Mittwoch, d. 22. Mai 14 UhrNeuteich, Volks. [Erſtimpflinge: Bröske, 
ſchule Mierau, Neuteichsdorf. 
Erſtimpflinge: Leske, 
Tralau, Trampenau 
Wiederimpflinge: 
Bröske, Leske Mierau, 
Tralau, Trampenau, 
Neuteichsdorf. 
Wiederimpflinge: Neu⸗ 
teich. 
Erſtimpflinge: Neu⸗ 
teich Nr. 150. 
Erſtimpflinge: Neu⸗ 
. teich Nr. 31 bis Schluß. 
Freitag, d. 24. Mai 13°° UhrſNeuteicherwalde, Reimerswalde, Neu⸗ 
Bafth. Schulz teicherwalde. 
141 „Altes Schloß Altebabke, Scharpau, 
Rehwalde, Küchwerder, 


Tag und Stunde der 
Impfung. 


1500 „ ebendort 


155 „ebendort 


15% „ebendort 
1600 „ebendort 


165 „ebendort 


Beiershorſt. 

1500 „ Brunau, Gaſth. 

Albrecht Brunau, Jankendorf. 
1600 „ Fürſtenwerder 

Gaſthaus FKürſtenwerder. 

Dienstag, d. 4. Juni 13° Uhrſeuſtädterwald, 

Bockskrug Neuſtädterwald 
14% „ Keitlau, Gaſthaus [Walldorf, Neulanghorſt 

Haule Hl. Mausdorferweide 


14 „Jungfer, Gaſth. [Sepersvorderkampen, 
Krzemnitzki Keitlau, Neudorf, 


Jungfer. 
Donnerstag, d. 6. Juni 9“ UhrſKalthof, kath. Wiederimpflinge: 
Schule Dammfelde, Stadtfelde, 
Kalthof. 


90 „ ſebendort Erſtimpflinge: Damm⸗ 

felde, Stadtfelde, 

Kalthof. 

10%, [Schönau, Schule Schönau. 

11 „ [Wernersdorf, 

a Gaſthaus Dau 

„ IPiedel, Gaſthaus 

Begdon 

14% „ [Gr. Montau, 

Gaſth. Schüle 


Werners dorf. 
Pieckel. 
Gr. und Ul. Montau 


580 
— 


Kopf wie vor. f 
Donnerstag, d. 6. Juni is Uhr [Kunzendorf, Gaſt⸗[HKunzendorf, Altweichſel 
haus Mollenhauer ]Bieſterſelde, Adl. 3 
Renfau. 
Gnojau, Gaſthaus[Gnojau, Simonsdorf. 
Alt. Münſterberg Altmünſterberg, 
Schule Mielenz. 
Fürſtenau, Schule| fürftenau. 
Lakendorf, Gaſth.]Unterlakendorf, Roſen⸗ 


CLöſchke ort. 
Oberlakendorf, Krebs» 


10% 7 

KR) 
— — Tue TE 
ei d. 2. Juni 13° Uhr 
Freitag, J 55 0 


15 77 


1415 „ |Oberlatendorf, 
Schule felde. 

15% „ Einlage, GaſthausEinlage. 

16 „ [Sepyer, Gaſthaus . 
Engelhardt Stuba, Zeyer. 

17% „ Hakendorf, Schule [Wolfsdorf, Hakendorf. 


— —— — TE — D ZEN RE ＋ 
Montag, d. 17. Juni 12° Uhrſsießau, Schule Ließan. 
N 15% „Gr. Lichtenau, [Erſtimpflinge: Parſchau 
Gaſthaus SchmidtiſAltenau, Trappenfelde, 
Gr. und Kl. Lichtenau. 


154 „ebendort Wiederimpflinge obiger 
Ortſchaften. 

14° „ Damerau, Schule Damerau. 

14 „ Barendt, Gaſthaus[Barendt. 

1515 „ [Palſchau, Gaſt⸗ 


haus Kuransfi 


Palſchau. 


16 „ Neukirch, Gaſth. 

Reich Neukirch. 
16° „ Schönhorſt, Gaſt⸗ 

haus Pauls Schönhorſt. 


I | 
jenstag,d. 18. Juni (5° Uhripetershagen, Petershagen, Platenhof 
Dienstag, d. 18. J Gaſth. Ruſchau Reinland, pletzendorf. 


141 „ [Tiegenhageu, 7 
Gaſth. Warm Tiegenhagen. 
15% „ Tiegenort, Schule Tiegenort, Kalteher⸗ 
berge, 
1600 „ [Stobbendorf, 
Schule Stobbendorf, Altendorf. 
165 „Holm, Holm. 
1700 „ Grenzdorf, Gaſth. 
U Kienski ® Grenzdorf A und B 
J)%/%„ö !!: dd . 
Donnerstag, d. 20. Juni 10 Uhr[Tannſee, Gaſt⸗ [Cannſee, Eichwalde, 
haus Dau Lindenau, Niedau, 


Brodſack. 

11 „JGr.Leſewitz, Gaſt-[Irrgang, Tragheim, 
haus Steffens [Gr. und Kl. Leſewitz. 
‚18lumftein, Schule Kaminke, Blumſtein. 
SchadwaldeSchulejiierrenhagen, Schad⸗ 
walde. 

Warnau, Schule [Warnau. 
NHeubuden, Schule]Heubudent. 


Tiegenhof, Turn⸗ 
halle d. Realgym⸗ 


13°, 
Lt a 1 2 een a 
Freitag, d. 21. Juni 800 Uhr 


naſiums KRealgymnaſium. 
815 „ebendort Höhere Mädchenſchule. 
8859 „ebendort Volksſchule. 
900 „ebendort Erſtimpflinge: Tiegen⸗ 
hof Nr. 1 bis 50 
1000 „ſebendort Erſtimpflinge: 51 bis 
Schluß. 
1400 „ Marienau, Gaſt⸗ 
haus Jungius [Narienau. 
14° „ Tiege, Gaſthaus 
CTrzinski Tiege. 
151” „ Ladekopp, Gaſt⸗ 
a Wiebe Neuenhuben, Ladekopp. 
1600 „ Grloff, GaſthausſpPietzkendorf, Grloffer⸗ 


felde, Orloff. 


Neumünſterberg, Bärwalde, Barenhof 


| — 
Sonnabend, d. 22. Juni iaUhr 
Gaſth. Sprunk PPierzehnhuben, Neu⸗ 


münſterberg. 
140, Schöneberg, Gaſt⸗[Wiederimpflinge: 
haus Karften Schöneberg 
1500 „ä ſebendort . Schöne 
erg. 
160 , |Schönfee, Gaſt⸗ 
haus Taat Schönſee. 


Dienstag, d. 2. Juli 1500 Uhr[Kückenau, Gaſt⸗ 
haus Strochowitz [Rückenau 


150 „Kl. Mausdorf, 
— [Schule Hl. Mausdorf. 

140 „Gr. Mausdorf, 
Schule Gr. Mausdorf. 


ch 
Lupus horſt, Gaſth.][Horſterbuſch, Wiedau, 
Lupus horſt. 
Halbſtadt, Schule [Halbſtadt. 
‚Dev Tandvat. 


18 1 7; 


F 
Tiegenhof, den 6. Mai 1929. 


* 


* N 85 u 


Betrifft: Leichenpäffe. 

Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen, daß Leichen zum Zwecke der 
Beſtattung nach einem andern Orte außerhalb des Kirchenfprengels, 
worin der Todesfall ſich ereignet hat, gebracht werden, ohne daß der 
vorgeſchriebene Leichenpaß vorhanden iſt bezw. mitgeführt wird. Ich 
weiſe daher darauf hin, daß die polizeiorgane verpflichtet ſind, ſolche 
Transporte anzuhalten und zurückzudirigieren. Sur Vermeidung fol- 
cher, ſehr peinlichen Vorfälle iſt es notwendig, daß der Leichenpaß 
rechtzeitig beſchafft und mitgeführt wird. 

Die Ausſtellung des Leichenpaſſes erfolgt auf dem hieſigen Land⸗ 
ratsamt auf Grund eines von dem zuſtändigen beamteten Arzt ausge⸗ 
ſtellten amtsärztlichen Zeugniſſes, das wiederum ausgeſtellt wird, 
wenn folgende Unterlagen vorgelegt werden: f 

a) Sterbeurkunde, 

b) ärztliche Beſcheinigung über die Todesurſache, 

c) eine Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde, daß die Leiche vor— 
ſchriftsmäßig eingeſargt iſt. 

Für die Ausfertigung des Leichenpaſſes ſind folgende Beträge 
zu entrichten: 

a) 7,50 © für Ausſtellung des amtsärztlichen Seugniſſes, 
b) 6,— 8 Stempelſteuer, 
c) 4,— G Ausfertigungsgebühr. 

Ich erſuche die Herren Outs voevſtehher, in geeigneter Weiſe 
hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 6. Mai 1929. 

Der Landrat. 


Kiebitzeier. 

Es beſteht Veranlaſſung darauf hinzuweiſen, daß auf Grund des 
Geſetzes betr. den Denkmal- und Naturſchutz vom 6. November 1925 
und der Verordnung vom 10. März 1925 die Kiebitze in der Seit 
vom 1. März bis 31. Auguſt jeden Jahres geſchützt find. Auf Grund 
des § 2 der genannten Verordnung iſt es verboten, Kiebitzeier zu 
ſammeln, zu kaufen und zu verkaufen. Ich erſuche die Polizeiorgane 
des Kreiſes daher, darauf zu achten, daß Kiebiteier nicht geſammelt, 
gekauft und verkauft werden. Uebertretungen erſuche ich hier zur An⸗ 
zeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 3. Mai 1929. 

Der Landrat. 


4. „ 
Betr. Reviſionen der landwirtſchaftlichen 
Betriebe. 


Mit den Reviſionen der landwirtſchaftlichen Betriebe durch die 
techniſchen Aufſichtsbeamten der Tandwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft in Danzig iſt ſeit kurzem begonnen worden. 

Gemäß 8 878 der Reichs verſicherungsordnung find die Betriebs⸗ 
unternehmer verpflichtet, den techniſchen Aufſichtsbeamten den Zutritt 
zu ihren Betriebsſtätten während der Betriebszeit zu geſtatten. 

Das Verſicherungsamt kann gemäß $ 879 der Keichsverſicherungs⸗ 
ordnung die Unternehmer zur Erfüllung ihrer Pflichten aus 8 878 
auf Antrag jedes an der Ueberwachung Beteiligten durch Geldſtrafe 
bis zu dreihundert Gulden anhalten. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe erſucht. 

Tiegenhof, den 1. Mai 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Ny. 


Nr. 2. 


N. 3. 


Nr. 


| Perſonalien. 
Der Landwirt Erich Mock in Tiege iſt zum Gemeindevorſteher 
daſelbſt gewählt und als ſolcher von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 5. Mai 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. 


Perſonalien. 
Der Arbeiter Franz Schacht in Kalthof iſt zum ſtellvertretenden 
Schöffen daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 6. Mai 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 
9 


Kreiswanderbücherei. 

Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemeinden werden 
erſucht, die ihnen für das vergangene Winterhalbjahr zugewieſenen 
Bücher a 2 

bis ſpäteſtens zum 25. Mai d. Is. 
durch Boten oder mit der Poft an den Kreisausſchuß zurückzuſenden. 
CTiegenhof, den 7. Mai 1929. ' 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes 


8 


Schwente⸗ Verband. 


Nach dem Beſchluſſe der Generalverſammlung vom 


A Beitrag: 


22 [Trampenau 48 


; ; 8 : = * entwäſſert 6 
27. April 1929 iſt für das Geſchäftsjahr 1928 ein or⸗ S TER SE oberhalb | \ unterhalb Site 
f f 7 8 r 1 ett 
dentlicher Kaffenbeitrag von 1,80 Gld. (ein Gulden achtzig € 2 8 1 . 
* Be 2 a ar a ar 
Pfennige) pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und IlForſtgut Kl. Montauf 130024 | 234|43 
j N, 3 2 Altenau 244112 43942 
zwar bis 1. Juni. 3[Altmünſterberg 99316 8d 
i g f AIAltweichſel 62474 112453 
Die Gemeindevorſteher der betreffenden Grtſchaften 5 a 513099 925118 
; 4 : 60Brodſack 43442 521130 
ſowie den Magiftrat der Stadt Meuteich erſuche ich, die 5 289 | | | 8911 
t r A verzeichneten Beiträge, die na 6 8 [Eichwalde 723.97 86876 
wachſteheens ute de 5 a NEnojau 931068 167692 
des Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe 10] Beubuden 1098 12 1976061 
; F 11 Irrgang 331067 397 90 
des Schwenteverbandes abzuführen und zwar ſpäteſtens {Oltfaminfe | I 6 10m 33 149119 
N N r 13 Kalthof 388 — 9196 70240 
bis zum J. Juni 1929. Die Beiträge ſind feſtgeſtellt unter Aer | 99881 | | es 
orbehalt des Irrtums und Richtigftellung infolge Revi⸗ Wer ele ae u 
Doxb h 3 a 95 5 f 5 16j8esfe 483005 115080 1008049 
ſion des Katafters. 17J Hör. Lichtenau 986051 1685071 
18 Kl. Lichtenau | 1191/36 214444 
Ebenfalls wollen dieſelben, auch die Herren Verbands, 19][Ließau 785.44 1411179 
20Marienau | 975117 1170120 
vorfteher die nach § 3 des Statuts berechneten Hoſten der 21Imielenz 103461 1859059 
a 5 22] Mierau 575124 690|28 
Krautung wie fie unter B verzeichnet find, abführen und 230 Gr. Montau 3835294 1535129 
a N 24ſ klein Montau |: 68413 7 123148 
zwar bis zum 1. Juli 1929, 25[Neuteich 112040 22502 472034 
. l 26[Neuteichsdorf | | 300102 
Der Verband hat Konten bei ſämtlichen Neuteicher 27JAdl. Renkau 9356 16840 
a a . 288Kückenau 505/21 606125 
Banken. Don direkten Zahlungen an mich bitte ich ab— 29 Schönau | 55070 5 | 991]26 
3015iebenhuben 23327 | 27992 
ſehen zu wollen. 31lSimonsdorf | 621098 . 111986 
32j5tadtfelde | 387106 | | 696 70 
Marienau, den 5. Mai 1929, 33] Tannıfee 996149 119578 
340 Tiege 1000071 1200185 
35]Cragheim 441188 530125 
er Verbandsvorſteher. 360CTralau 471129 12118 902143 
S D ® f 6 37] Trampenau f 47 29 85 12 
38] Trappenfelde 29403 529125 
39] warnau 697115 251/82 155705 
40 Wernersdorf 1018/66 1833058 
41ʃEiſenbahn⸗Verw. 111/38 2581 131/45 
B Srautungskoften. 
a ö Nat zur Krautung zu zahlen pro ha vereinigte 
; 1. Bezirk 2. Bezirk 3. Bezirk [Hl. Schwente Schw. 
Gemeinde Gr. Kl. 0,52 Gld. 0,21 Gld. 0,13 Gld. 0,52 Gld. 1 pf a base Suſammen 
Schwente Schwente pro ha pro ha pro ha pro ha AR 
ha ha Gld. pf. Sm. of. SB. pf. Gld. pf. Gld. pf. Gld. pf. 
1 [Forſtgut Tl. Montan 130 | | 41160 27780 16190 1130 87110 
2 |Mielenz 798 255.36 167058 10374 7098 53466 
3 [wernersdorf 1016 | 325 12 21336 13208 10116 680,72 
4 [Al. Montau 334 106 88 70,14 43142 3034 223078 
5 Schönau 651 136 71 8463 6/51 227 85 
6 Altmünſterberg 905 19005 117165 905 316175 
7 |Stadtfelde 387 81.7 50,31 3087 135/45 
8 Dammfelde 290 60 90 37 70 290 101ʃ50 
9 [Kalthof 389 81169 5057 3089 136015 
10 [Heubuden 1078 226038 14014 10/78 383090 
vn „ 20 6140 20% 
11 [Simonsdorf 40 8.40 520 5 61/95 
ae; 150 | 36080 115 
12 Altenau 24 312 24 
. 220 | 70140 220 985 
13 [Warnau 5 698 90174 6.98 9772 
14 |Tralau 471 61/23 471 65.94 
15 [Leske 440 57120 4/40) 75046 
n > 42 13044 42 
16 [Neuteich 140 80 18/20 2560 2020 4600 
17 |5eelafe Verb. 3006 390/78 3006 421/38 
18 [Oollbrechtsgrab. Verb 2271 72672 2271 749143 
19 HoheschmerblockVerb 1966 629012 1966 648078 
20 [Gr. Lichtenau 987 299084 9137 309021 
21 [Trappenfelde i 285 91120 285 9405 
15036 48 15.84 


Nr. 8. | 
Beſtellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 


In nachſtehenden Gemeinden ſind zu Gemeindevollziehungs⸗ 
beamten beſtellt worden: 
. Barendt: Amtsdiener BahlausBarendt, 
. Bärwale: 1 Arendt⸗Neumünſterberg, 
. Beiershorft: 5 Peters⸗Brunau, 
Brunau: Arbeiter Paul Sidowski⸗Brunau, 
Damerau: 2 Auguſt Mathe-Damerau, 
Eichwalde: 5 Anton Frieſe⸗Eichwalde, 
. Einlage: Amtsdiener Harder-Wolfsdorf⸗Nogat, 
. Fürſtenau: 1 Wegner⸗Fürſtenau, 
„Heubuden: KRambuſch⸗Warnau, 
Irrgang: Arbeiter Wilhelm Kuſchinski⸗ Irrgang, 
. Kalthof: Bürogehilfe Albert Binnebefel-Kalthof, 
. Krebsfeldes Amtsdiener Wegner⸗-⸗Fürſtenau, 
. Küchwerder: Peters⸗Brunau, 
Lakendorf: Gemeindediener Richard Wohlgemuth⸗Cak endorf, 


Lindenau: Amtsdiener Kornowski⸗Lindenau, 
. Kl. Maus dorf: = Elfert⸗Fürſtenau, * 
Mierau: Vesper⸗Mierau, 


. Gr. Montau: Ortsdiener Franz Baranowski⸗Gr. Montau, 
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„Neukirch: Amtsdiener Friedrich Hooge⸗Neukirch, 
Parſchau: Arbeiter Wilhelm Tucholski-Parſchau, 
21. Petershagen: Amtsdiener Priebe⸗ Petershagen, 
22. Pletzendorf: 517 
25. Rüdenan: 155 Bergtholdt⸗Rü enau, 
24. Schoͤnhorſt: 1 Friedrich Hooge⸗Neukirch, 
25. Stuba: Eigentümer Auguſt Terner-Stuba, 
26. Tralau: Amtsdiener n 


27. Warnau: . Rambuſch⸗Warnau. 
Tiegenhof, den 4. Mai 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung, 

Die Pächter der Außendeichländereien an der Weichſel 
werden erneut darauf hingewieſen, daß vor dem Viehauf⸗ 
trieb die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen des Deiches, 
die Traverſen und die Uferſchutzſtreifen ſorgfältig abzuzäunen 
find. Die Pfähle ſollen in der Kegel in keinem höheren 
Abſtande wie 31/, bis 4 m voneinander ſtehen. Swiſchen 
den Pfählen find mindeſtens 3 Drähte zu ziehen. Wird das 
Außendeichland als Fahrweg benutzt, ſo ſind die Säune 
erſt in doppelter Fahrwegbreite von dem Quellſtreifen ent- 
fernt zu ſetzen und es iſt durch Wechſel der Gleisſpur ſtreng⸗ 
ſtens darauf zu achten, daß eine Beſchädigung der Grasnarbe 
nicht eintritt. Von Suwiderhandelnden wird die nach dem 
Pachtvertrag zuläſſige Konventionalſtrafe erhoben und ihnen 


der Pachtvertrag gekündigt werden. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Danzig, den 2. Mai 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sandw. u. Domänenverwaltung. 


Befpreng. Rleinbahuen An ſichtskarten 


Ab 15. 5. 1929 tritt ein 
neuer Fahrplan in Kraft. von Neuteich und Um: 


Auskunft erteilen die be⸗ ae in ca. 40 Aufnahmen 


8 Pech k Richert, Neuteich. 


Betriebsdirektion. 


